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„Die Jugend ist         
die Zukunft der 
Golfclubs und 
Golfanlagen und 
damit die Zukunft 
für den Golfsport 
überhaupt!“

HINWEIS: Dieses Jugendkonzept beinhaltet auch Inhalte aus bereits existierenden und öffentlich zugänglichen Jugendkonzepten. Das 
Jugendkonzept selbst sehen wir als lebendes Dokument, in welches wir unsere Erfahrungswerte auch laufend einarbeiten werden.
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NACHWUCHS 
FÖRDERKONZEPT

Golfclub Linz – St. Florian
Österreichischer Mannschafts-Meister

DAMEN Allg. Klasse  2013 
HERREN Allg. Klasse 2017 und 2021

Nationalkader, Landeskader 
Christoph Bleier, Valerian Kaiser, Lukas Staybl, Leo Postl, 

Emma und Victor Mesini, ...

Wir freuen uns auf eine gute und nachhaltige 
Zusammenarbeit sowie schöne und spannende 

Golfstunden und Golfrunden mit dem Nachwuchs und den 
Staatsmeistern von morgen!

Weitere Informationen im Zusammenhang mit unserem
NACHWUCHS-FÖRDERKONZEPT

finden Sie auf unserer Webseite unter
www.gclinz.at/jugendgolf/tigers 
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1. Vorwort

Der GCL Tillysburg steht für eine nachhaltige Nach-
wuchsarbeit!

„DIE ZUKUNFT LIEGT IN DEN  
HÄNDEN UNSERER KINDER“ 

Ausgehend von diesem allgemein gültigen Statem-
ent und unserer diesbezüglichen Grundüberzeugung 
fördern wir seit Jahren Kinder und Jugendliche, wel-
che Leidenschaft und Talent für den Golfsport mit-
bringen und schaffen gleichzeitig die entsprechenden 
sportlichen Rahmenbedingungen damit der Nach-
wuchs mit Spaß, Freude, Motivation und der notwen-
digen Zielstrebigkeit den Golfsport ausüben kann.
Nur eine gute und zielorientierte Jugendarbeit kann 
auf Dauer den Bestand und die Entwicklung des GCL 
Tillysburg sichern. Unser Golfclub bietet Dank eines 
wunderschönen Platzes, guter Trainingsmöglich-
keiten, engagierter Trainer und Betreuer sowie einer 
jugendfreundlichen Ausrichtung eine hervorragende 
Plattform für eine effektive Jugendförderung.
Unser Ziel ist es, Kinder und Jugendliche für den 
Golfsport zu gewinnen und zu begeistern sowie die 
jugendlichen Mitglieder im GCL Tillysburg gezielt zu 
fördern.
Kinder („GCL-Tigers“) sollen durch das struktu-
riertes Lern-, Übungs- und Spielprogramm der 
GCL-Tigers-Golfschule für Golf und ein kontinuier-
liches Golftraining motiviert werden. In methodisch 
abgestimmten Lernschritten werden sie dabei vom 
Golfeinsteiger bis zum Turnierspieler und darüber 
hinaus betreut.
 
„Kinder für den Golfsport zu interessieren, zu be-
geistern und dann immer aufs Neue zu motivieren 
ist entscheidend für die Zukunft des Golfsports!“
 
Daher wurden auf den Spielbahnen 1 bis 9 eigene 
Kinderabschläge „ORANGE“ und „GRÜN“ fest instal-

liert und steht somit ein 9-LOCH-Tigers-Golfplatz 
zur Verfügung. Diese Abschläge sind zwar nicht für 
vorgabewirksame Runden geeignet, sie können aber 
für den begleiteten Übungsbetrieb, freie Runden und 
für clubeigene Wettbewerbe genutzt werden.

Die weiteren Anbote des GCL Tillysburg für den Nach-
wuchs wie ein clubeigenes Golf-Tigers-Leistungs-
abzeichen, gemeinsame Tigers-Trainingseinheiten 
aller Altersklassen, die ganzjährige Turnierserie 
Tigers-Cup, die Tigers-/Nachwuchs-Club-Meister-
schaft, das Nachwuchs-Sponsoring, mehrtägige 
Tigers-Camps, eigene Tigers-Regel- und Etiketten-
schulungen und auch die Abhaltung von Tigers-Win-
tertrainingseinheiten werden in der Folge bzw. eige-
nen Foldern dargestellt.

 
2. Mission - GCL-TIGERS 
GOLFSCHULE by Richard Skripek

Der GCL Tillysburg wird mit den Trainern Richard 
Skripek und Oliver Puff sowie Experten wie > Toni In-
nauer (Olympiasieger. Erfolgstrainer.Sportmanager.
Unternehmer.Freier Autor. Keynote-Speaker.), > Fritz 
Weilharter (Professor für Sportpsychologie an der 
BSP Business School Berlin, selbständiger Trainer – 
Psychotherapeut – Mediator – Supervisor/
Coach– Vortragender –Organisationsberater– Autor) 
, >Johannes Randolf (Physiotherapeut, Ausbildner, 
Vortragender und Autor) bzw. > Lee Peregrine (PGA 
Level A & Head Professional, Staatlicher Golftrainer, 
Landestrainer des OÖGV) sowie weiteren Koopera-
tionspartnern die clubeigene GCL-TIGERS-GOLF-
SCHULE etablieren. 

Die Rahmenbedingungen werden im Sinne einer 
dauerhaft qualifizierten Förderung für unsere Nach-
wuchsspieler kontinuierlich weiterentwickelt. 
Den Kindern und Jugendlichen wird im GCL Tillys-
burg Raum neben Familie, Schule und elektroni-
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schen Medien geboten, in dem sie sich sportlich und 
persönlich entwickeln können. 
Das Jugendförderkonzept unterstreicht den Stellen-
wert der Jugendförderung im GCL Tillysburg und 
beschreibt die notwendigen organisatorischen und 
sportlichen Rahmenbedingungen.
Mit diesem Konzept möchten wir den Kindern und 
Jugendlichen über den Sport eine angemessene 
Persönlichkeitsentwicklung ermöglichen, sie mit 
den Werten des Golfsports (Sportlichkeit, Regeln, 
Fairness, Wettkampf und Ehre) vertraut machen und 
sie in ihrer Entwicklung bis hin zum nationalen und 
internationalen Golfniveau unterstützen.

Das Augenmerk wird dabei schwerpunktmäßig auf 
folgende Kompetenzbereiche gelegt:

-	 Golfkompetenz Technik, Taktik, Strategie, Regeln 
und Etikette

-	 Körperliche Kompetenz Koordination, Stabilisa-
tion, Beweglichkeit, Ausdauer, Schnelligkeit und 
Kräftigung

-	 Mentale Kompetenz Umgang mit positiven/nega-
tiven Ereignissen, Motivation und Konzentration

-	 Soziale Kompetenz Eigenverantwortung, Hilfsbe-
reitschaft, Respekt, Teamfähigkeit und Engage-
ment

Unsere Nachwuchsspieler und Mannschaften (al-
ler Altersklassen) sind das Aushängeschild des GCL 
Tillysburg und haben demnach einen hohen Stellen-
wert bei bestmöglicher Förderung.
 
Dazu gehören u.a.

-	 individuelle Trainingsplanung und Trainingsge-
staltung

-	 leistungsbezogene Förderung durch Gruppen- und 
Einzeltraining

-	 Regelkurse, Mentaltraining, Athletiktraining

-	 freie Rangebälle

-	 Trainingslager, Turnierserien, Feriencamps

-	 Turnierbetreuung, Teilnahme an und Betreuung 
bei (O)ÖGV-Wettspielen

-	 GCL-Kleidung für Turnierspieler ab elite-Stufe

-	 Besuch von herausragenden Golfevents und För-
derung von außersportlichen Aktivitäten

3. Organisation

Die Umsetzung eines Jugendkonzeptes ist ohne 
die ehrenamtliche Unterstützung vieler Helfer 
nicht möglich. Aus diesem Grund wurden im GCL 
Tillysburg neben dem Sportwart ein eigener JU-
GEND-Sportwart samt JUGEND-Leiter sowie ein 
eigener NACHWUCHS-Koordinator installiert. Diese 
sind gemeinsam für die strategische Gestaltung und 
Ausrichtung des Jugendbereiches bzw. die operative 
Umsetzung und Absicherung der definierten Zielset-
zungen verantwortlich. Dazu zählen:

-	 Sicherstellung des harmonischen und	   
konstruktiven Miteinander von allen Beteiligten

-	 Förderung der sportlichen und sozialen	   
Kompetenz

-	 Etablierung von Golf als Breitensport

-	 Förderung sportlicher Talente

-	 Transparente Entscheidungswege

Der Jugendleiter vertritt dabei die Golfjugend in-
nerhalb des Golfclubs und auch nach außen. Er ist 
somit der erste Ansprechpartner in allen Belangen 
des Jugendbereiches. Zu den Aufgaben zählen somit 
insbesondere

-	 Clubinterner Ansprechpartner für Kinder, Eltern, 
Trainer, Mitglieder und Organe

-	 Sicherung der Umsetzung sowie der Weiterent-
wicklung des Jugendförderkonzeptes

-	 Schaffung und Erhalt eines jugendfreundlichen 
Clubklimas

-	 Einberufung & Leitung v. Elternversammlungen

-	 Externe Kommunikation (Öffentlichkeitsarbeit) 
mit den Jugendverantwortlichen der Nachbar-
clubs, den Fachverbänden, dem Dachverband, 
Medien und Partnern
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Die Entwicklung des Golfsports innerhalb des Clubs 
ist eng mit der Qualifikation der Jugendverantwortli-
chen verbunden. Aus diesem Grund legen wir großen 
Wert darauf, dass diese über eine entsprechend um-
fassende Ausbildung verfügen, sich stetig Fort- und 
Weiterbilden und ihr Know-How im Zuge des Kinder- 
und Jugendtrainings zur Anwendung bringen.
Die Pro‘s werden sowohl in die strategische Ausrich-
tung der Nachwuchsarbeit als auch in die Erstellung 
und Weiterentwicklung des Jugendkonzeptes ein-
gebunden. Sie unterstützen bei strategischen sowie 
sportlichen Entscheidungen (zB Zusammenstellung 
der Trainingsgruppen, Empfehlung für Jugendmann-
schaften) und sie sind für die Trainingsplanung, 
-durchführung und -nachbereitung (ua Führung der 
Trainingsaufzeichnungen) verantwortlich.
Der GCL Tillysburg sieht die Jugendverantwortlichen 
als Vorbilder für die Kinder und Jugendlichen, die 
sich für das Wohl dieser einsetzen und vorbildliches 
Verhalten leben.
Die Jugendverantwortlichen werden dabei vor allem:
-	 die Würde der Kinder und Jugendlichen  

respektieren

-	 sich bemühen, die Anforderungen des Golfsports 
bestmöglich mit den Anforderungen von Schule, 
Studium oder Ausbildung in Einklang zu bringen

-	 die Kinder und Jugendlichen zur Eigenverantwor-
tung und Selbständigkeit motivieren

-	 die Kinder und Jugendlichen zum verantwor-
tungsbewussten Umgang mit Sportmaterialien, 
Räumen und der Umwelt motivieren

-	 eine offene Gesprächskultur vorleben und sich 
bei Konflikten um gerechte und humane Lösun-
gen bemühen

4. Förderkonzept

4.1 Zielsetzung
Ziel des GCL Tillysburg ist es, die Nachwuchsar-
beit sowohl als BREITENSPORT (Einsteigergruppe 

[schnuppern], Basisgruppe [Anfänger & Fortgeschrit-
tene], Fördergruppe [elite]) als auch als Leistungs-
sport (Jugendkader, Spitzen- und Einzelförderung) 
zu fördern. 
Eine Förderung der Persönlichkeitsentwicklung bzw. 
nachstehende Werte sind nicht nur für die Ausübung 
des Golfsports wichtig, sondern auch im späteren Le-
ben entscheidend. Auf deren Entwicklung wird dabei 
im Rahmen der Jugendförderung des GCL Tillysburg 
viel Wert gelegt:
 
Bescheidenheit und Demut
Angeber haben kein Selbstvertrauen
Golf ist ein Sport, der Demut lehrt
Freude über die eigenen Erfolge entwickeln, ohne 
sich über die Misserfolge der anderen lustig zu 
machen
 
Selbstvertrauen
Stärke kommt von innen
Golf erfordert das unbedingte Vertrauen in eigene 
Fähigkeiten, das Spüren des richtigen Schlages, das 
Wissen um die Möglichkeit, eine drohende Niederla-
ge in einen Sieg zu verwandeln
 
Fairness und Ehrlichkeit 
Ehrlichkeit macht unabhängig
Wer nicht ehrlich ist, betrügt sich selbst am meisten
Nur schwache Golfer müssen schummeln
Bei Golfrunden ist es wichtig, Fairness gegenüber 
sich selbst und seinen Mitspielern zu erweisen 
Golf-Regeln, Verhaltensrichtlinien (Etikette) und 
Golf-Traditionen einzuhalten >> „spirit of the game“
 
Eigenverantwortung
Ausreden sind „uncool“
Jeder ist für sein Spiel allein verantwortlich und 
muss eigene Entscheidungen treffen
Andere können nichts für das Ergebnis, für Erfolge 
oder Niederlagen 
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Höflichkeit und korrektes Auftreten
Wie ich es in den Wald rufe, so kommt es zurück
Diszipliniertes Verhalten und Höflichkeit ist wichtig 
für Teamfähigkeit 
Harmonisches und verantwortungsbewusstes Mit-
einander mit Pünktlichkeit, Grüßen, Einhalten der 
Golfregeln und Etikette sind unumgänglich 

4.1.1 Breitensport
Beim Ansatz des Breitensports steht in erster Linie 
das Golfspiel mit viel Spaß, Freude und Zusammen-
gehörigkeitsgefühl im Vordergrund. 

„Gemeinsam sind wir stark“

-	 Gewinnung von neuen (Jung-)Mitgliedern durch 
verschiedene Angebote

-	 Steigerung des Kinder- und Jugendanteils im 
Golfclub

-	 Erhöhung der Attraktivität für Neumitglieder 
durch eine attraktive und gute Jugendarbeit

-	 Vereinbarkeit „Schule & Golf“ kontinuierlich 
abstimmen und ausbauen

-	 Regelmäßiges Training bis zur Turnierlizenz

-	 Erlernen von Regeln und Etikette

-	 Förderung der Bereitschaft, Turniererfahrungen 
zu sammeln

-	 Entwicklung von Spaß und Spiel und der Verbes-
serung der golferischen Fähigkeiten (Kinderab-
schläge, Kinder-Turniere, clubeigene Wettspiele, 
Jugendcamps…)

-	 Integration und langfristige Bindung der Kinder 
und Jugendlichen

-	 Harmonisches Miteinander von Kindern, Eltern, 
Trainern und Clubvertretern 

-	 Stärkung des Golfsports in der Region

4.1.2 Leistungssport
Im Bereich des Leistungssports geht es darum, die 
Kinder und Jugendlichen gezielt zu fördern, zu un-

terstützen und sie an ein dem Alter entsprechen-
des Leistungsniveau heranzuführen.	  

„Wer aufhört besser zu werden  
hat aufgehört gut zu sein“ 

-	 Freude am Sport und Leistungsbereitschaft 
entwickeln

-	 Sportliche, wettkampforientierte Ausrichtung der 
Jugendförderung durch gezieltes Training, indivi-
duelle Talentförderung, clubinterne Zählspieltur-
niere

-	 Erziehung zur Vorbildfunktion, vor allem für  
jüngere Spieler,

-	 Mädchen- und Burschenmannschaften 	  
je Altersklasse entwickeln

-	 regelmäßige Teilnahme an Trainings mit dem Ziel, 
in Mannschaften hinein zu wachsen

-	 (O)ÖGV-Jugendmannschaften

-	 Teilnahme an (O)ÖGV-Turnieren 

-	 Jugendliche in die ÖGV-Ranglisten unter den Top 
20 zu platzieren und national bzw. und internatio-
nal an die Spitze führen

-	 Aufbau der jugendlichen Spieler für die Damen- 
und Herren-Clubmannschaften,

-	 Steigerung der Attraktivität unseres Clubs für 
leistungsorientierte und talentierte Spieler aus 
der Region 

Mit diesem Zugang möchten wir die Kinder und Ju-
gendlichen nachhaltig für den Golfsport gewinnen, 
sie für den Sport begeistern und ihnen die Chance 
bieten, sich entsprechend ihrer Möglichkeiten und 
ihres Talentes zu entwickeln.

4.2 Zielgruppen
Hauptzielgruppe für das Förderprogramm sind Kin-
der aus dem Großraum Linz, aus den umliegenden 
Schulen bzw. der Region.
Dabei kann grundsätzlich jede und jeder und unab-
hängig von der Spielstärke teilnehmen. 
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Ausgehend von einer Einstiegsgruppe bietet der GCL 
Tillysburg Förderungsmöglichkeiten bis hin zur Spit-
zen- bzw. Einzelförderung.

4.3 Nachwuchs- und Leistungsförderung
Wir werden einen regelmäßigen Leistungsüberblick 
in Form von Bewertungen in den Bereichen Verhal-
ten, Einstellung und Leistungsbereitschaft pro Kind 
bzw. Jugendlichen zumindest einmal jährlich durch-
führen. Diese Informationen sind Grundlage für die 
für zukünftige Nominierungen zu Förderklassen und 
für entsprechende Förderschritte.

Ziel des Nachwuchskonzeptes ist es, den Kindern und 
Jugendlichen über den Sport eine angemessene Per-
sönlichkeitsentwicklung zu ermöglichen, sie in ihrer 
Entwicklung zu unterstützen und sie in verschiede-
nen Kompetenzbereichen auszubilden. 
Damit die jugendlichen Mitglieder im Golfclub ent-
sprechend ihrer aktuellen Fähigkeiten und Fertigkei-
ten trainiert und diese dementsprechend weiterent-
wickelt werden können, wird dem Fördersystem eine 
sogenannte Förderpyramide zugrunde gelegt.

In der EINSTEIGERGRUPPE werden die Kinder und 
Jugendlichen geführt, die im Rahmen von Schnup-
pertrainings feststellen möchten, ob ihnen der 
Golfsport auch Spaß bereitet.

Der BASISGRUPPE gehören Kinder/Jugendliche an, 
die sich aufgrund des Trainings innerhalb der Einstei-
gergruppe für das Basistraining entschieden haben 
und zumindest die Turnierlizenz erlangen wollen. 
Ziel dieser Förderklasse ist das Golfspiel für Anfän-
ger und Fortgeschrittene mit viel Spaß, Freude sowie 
wachsenden Zusammengehörigkeitsgefühl auszu-
üben bis hin zur Teilnahme an vorgabewirksamen 
und/oder nicht vorgabewirksamen Turnieren. 
Der FÖRDERGRUPPE gehören Kinder/Jugendli-
che an, die vorgabewirksame Turniere und auch 
ÖGV-Ranglistenturniere spielen, am Schüler-Cup, 
AJGT, … teilnehmen. Ziel ist weiterhin die Förderung 
der Freude am (wettkampfmäßigen) Golfsport, aber 
auch die Vorbereitung auf die Integration in eine Ju-
gendmannschaft.
Die JUGENDKADERSPIELER nehmen an entsprechen-
den Wettkämpfen des (O)ÖGV teil und werden diesbe-
züglich vom GCL Tillysburg entsprechend unterstützt. 

Die SPITZEN-/EINZELFÖRDERUNG gilt für Ange-
hörige einer Jugendmannschaft, Mitglieder des 
OÖGV-Landeskaders oder jene, die sich bereits für 
eine der ÖGV-Kadergruppen qualifiziert haben. Des 
Weiteren werden förderungsfähige und förderungs-
willige Kinder und Jugendliche ab der elite-Gruppe 
betreut. 
Die Auswahl der Kinder und Jugendlichen für die 
Fördergruppe erfolgt ausschließlich durch den 
Nachwuchskoordinator; letztlich entscheiden aber 
immer die Kinder/Jugendlichen selbst bzw. deren 
Eltern (Erziehungsberechtigte) über eine tatsächliche 
Teilnahme.
Das Fördersystem stellt sowohl für den GCL Tillys-
burg als auch die Kinder/Jugendlichen einen entspre-
chenden Mehrwert dar:
-	 Golf wird ermöglicht / unterstützt, solange Inter-

esse und Engagement erkennbar sind

-	 Durch entsprechendes Engagement wird ein Auf-
stieg/Wiederaufstieg in die nächste Förderklasse 
möglich (eine Rückstufung bleibt vorbehalten)

Spitzen- 
und Einzelförderung 

Jugendkader
(ab U12) 

Fördergruppe (elite) 
Basisgruppe  

(Anfänger/Fortgeschrittene) 
Einsteigergruppe (schnuppern)
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-	 Verbundenheit zum Golfen wird aufgebaut und 
gefördert

-	 Spaß an Bewegung in frischer Luft , Spaß an 
körperlicher und geistiger Fitness, Spaß am Spiel 
mit Freunden

-	 Persönlichkeitsentwicklung wird gefördert

-	 Soziales Netzwerk wird aufgebaut

-	 Kinder/Jugendliche werden an die erfolgreichen 
Herren-/Damenmannschaften herangeführt und 
ehestmöglich integriert

-	 Kinder sind die Stützen des Vereins von morgen

4.4 Förderrichtlinien
Grundvoraussetzung für jegliche Förderung ist die 
Hauptmitgliedschaft (Führung des Stammdatenblat-
tes) im GCL Tillysburg auf Basis der jeweils gültigen 
Satzung.
Den Kindern und Jugendlichen obliegt es selbst, in 
welcher Intensität Golf ausüben möchten (reines 
„Hobby“, mit mehr sportlichen Ambitionen oder als 
Leistungssport). 
Die Richtlinien des GCL Tillysburg beinhalten Ziele 
und Regeln, welche den Kindern und Jugendlichen 
sowie deren Eltern (Erziehungsberechtigte) zur Ori-
entierung dienen. Sie geben Ziele und Regeln vor, 
die erreicht bzw. eingehalten werden müssen, um 
dauerhaft am Fördertraining teilzunehmen bzw. in 
höhere Förderstufen zu gelangen.	  

Zu den Richtlinien zählen: 

-	 Verhaltenskodex

-	 Verhaltensregeln

-	 Leistungsbereitschaft

Verhaltenskodex & Verhaltensregeln	   
(siehe auch Anlage 1)
Der Verhaltenskodex des GCL Tillysburg beinhaltet 
festgelegte Grundwerte des Golfsports, welche ver-
bindlich einzuhalten sind. Dieser soll den Kindern und 
Jugendlichen in erster Linie deutlich machen, dass sie:

-	 den GCL Tillysburg repräsentieren,

-	 die Golfetikette und die Golfregeln einzuhalten 
sind und

-	 ein rücksichtsvolles sowie eigenverantwortliches 
Verhalten notwendig ist.

Die Verhaltensregeln beziehen sich auf das allge-
meine Verhalten insbesondere im Zusammenhang 
mit Training, bei Turnieren, in Bezug auf Teambeklei-
dung.
Alle im Förderprogramm befindlichen Kinder und 
Jugendlichen verpflichten sich zur Einhaltung dieser 
Richtlinien. 
Bei Missachtung der Grundsätze und Regeln ent-
scheidet der Jugend-Sportwart über eventuelle Kon-
sequenzen. Die möglichen Konsequenzen reichen 
von Sperren über Trainingsausschluss bis hin zum 
Ausschluss aus dem GCL Tillysburg.

Leistungsbereitschaft (siehe auch Anlage 2)
Ziel des Überblicks zur Leitungsbereitschaft ist es, 
dass sich die Kinder selbst einschätzen können und 
den Eltern ein Leistungsbild ihrer Kinder mitgeteilt 
werden kann. Des Weiteren dient dieser Überblick 
auch zur Einstufung der Kinder und Jugendlichen in 
die jeweiligen Förderklassen.
Um ein möglichst gesamthaftes Bild zu erhalten 
fließt neben den messbaren Kriterien auch das Ver-
halten (zB gegenüber der Gruppe dem Trainer oder 
auch am Platz) sowie die Einstellung (zB Disziplin 
und Motivation) in den Gesamtüberblick ein. Zu den 
Kriterien zählen unter anderem:

-	 Trainingsanwesenheit

-	 Erfolgreiche Abschlüsse der Club- und Turnierli-
zenz

-	 Teilnahme an Turnieren

-	 Verhalten gegenüber dem Trainer und der Gruppe 
sowie am Platz

-	 Einstellung (Disziplin und Motivation)
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4.5 Leistungen & Erwartungen
Leistungen des GCL Tillysburg
Im Rahmen des Fördersystems umfassen die Leistun-
gen des GCL Tillysburg folgende Punkte:

-	 Bereitstellung der Rahmenbedingungen in Form 
von Infrastruktur (18 Loch-Platz, Kinder-Abschlä-
ge auf front-nine, driving range, short-game-area, 
putting-green)

-	 Trainer / Übungsleiter, Lehr-/Übungsmaterial, ggf. 
Ausrüstung

-	 Kinder-/Jugendtraining findet während der 
Golfsaison je nach Leistungsstand 1 bis 2-mal wö-
chentlich statt. Die Termine der Übungseinheiten 
sind unter www.gclinz.at/Trainings abrufbar.

-	 Trainingseinheiten werden durch entsprechend 
ausgebildete Golf-Pro´s, zertifizierte Übungslei-
ter und engagierte Mitglieder durchgeführt bzw. 
beaufsichtigt

-	 Im Zuge des Trainings werden auch die von den 
Pro´s zur Verfügung gestellten Trainingsgeräte 
zum Einsatz gebracht

-	 Unlimitierte Verfügbarkeit von Rangebällen im 
Rahmen der Trainings 

-	 Club- und Turnierlizenz im Rahmen des (Anfän-
ger-/Fortgeschrittenen-)Trainings 

-	 Teilnahmegebühren für den österreichischen 
Schülercup, für die Austrian Juniors Golf Tour 
sowie für Ranglistenturniere (zB österreichische 
Schüler- und Jugendmeisterschaft) werden 
gemäß den Abrechnungsrichtlinien des Golfclubs 
refundiert (bzw. direkt vom GCL Tillysburg be-
zahlt)

-	 Organisation von clubinternen Turnieren (zB 
Tigers-Cup über 9 Löcher, Kinder-Club-MS, sonsti-
ge 9- und 18-Loch Nachwuchs-Turniere)

-	 Ab der elite-Gruppe erhalten die Kinder und 
Jugendlichen ein Club-Polo 

-	 Kaderspieler erhalten eine vollständige Mann-
schaftsdress	  

Kinder und Jugendliche
Von den Kindern und Jugendlichen erwarten wir uns:

-	 Beachtung des Verhaltenskodex

-	 Beachtung der Verhaltensregeln

-	 Engagement und Leistungsbereitschaft

-	 Kooperation und Teamfähigkeit

-	 Vertrauen in die Arbeit der Trainer und Jugend-
verantwortlichen

-	 Mitwirkung der Kinder und Jugendlichen des 
Leistungskaders bei Turnieren der kleinsten Golf-
begeisterten (zB Begleitung, Unterstützung beim 
Zählen oder bei Regelfragen bei Turnieren von 
Kinderabschlägen)

Eltern und Erziehungsberechtigte
Von den Eltern und Erziehungsberechtigten erwarten 
wir uns:

-	 Engagement und Unterstützung der Jugendlichen

-	 Fahrdienst und Turnierbetreuung

-	 Konstruktiver und freundlicher Umgang mit allen 
Beteiligten

-	 Vertrauen in die Arbeit der Trainer und Jugend-
verantwortlichen

-	 Gemeinsames Spiel mit den Kindern und Jugend-
lichen auf den Plätzen

4.6 Finanzierung / Förderungen / Beiträge
Für die Betreuung der Kinder- und Jugendlichen be-
nötigt der GCL Tillysburg entsprechende finanzielle 
Mittel für Trainerstunden, Trainingsmaterialien, Tur-
nierveranstaltungen, Nenn- und Startgelder, Beklei-
dung usw.
Damit die Kinder und Jugendlichen einerseits die 
Infrastruktur der Golfanlage nutzen können und an-
dererseits die Handicap-Verwaltung vorgenommen 
wird ist ein jährlicher Mitgliedsbeitrag, gemäß der 
gültigen Preisliste, an den Golfclub zu entrichten.
Die Kosten für Übungseinheiten für Anfänger und 
Fortgeschrittene bzw. von Ferien-Camps tragen 
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jedenfalls die Erziehungsberechtigten.
Vom GCL Tillysburg werden also insbesondere Infra-
struktur, Bälle, Lehrbehelfe, Ausrüstung, Startgelder, 
Turniergebühren, know-how, manpower, zur Ver-
fügung gestellt und die Kosten für das Training der 
elite-Gruppe übernommen.

Des Weiteren werden die notwendigen Mittel durch 
Förderungen des Dach- und Fachverbandes, von öf-
fentlichen Einrichtungen sowie durch Jugendsponso-
ring (Firmen und Privatpersonen) aufgebracht.

Anlage 1 

Wir freuen uns über jede ehrenamtliche Mitarbeit im Bereich Kinder- und Jugendgolf. 
Zum Beispiel private Fahrgemeinschaften zu Trainingseinheiten im Club oder zu auswärtigen Wettspielen und 
Turnieren oder Unterstützung bei Übungseinheiten bzw. eigenen Turnieren
Sprechen Sie uns gerne an, wenn Sie sich einbringen und uns unterstützen möchten.
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VERHALTENSKODEX

SPIRIT OF THE GAME
Dieser Grundsatz steht über allen Regeln, welche die 
Golfgemeinschaft weltweit nutzt, um diesen faszinie-
renden Sport auszuüben. 
Diesem Bekenntnis verpflichtet, bedient sich der GCL 
Tillysburg eines Verhaltenskodex, welcher für alle Kin-
der und Jugendlichen gilt, insbesondere für jene, die 
eine Förderung erfahren oder den Club in Einzel- oder 
Mannschaftswettbewerben repräsentieren. 
Der Verhaltenskodex ermöglicht der Jugend, das eige-
ne Verhalten mit den Grundwerten des Sports und des 
GCL Tillysburg in Einklang zu bringen. 
Für uns, die Jugend des GCL Tillysburg, gelten folgen-
de Grundwerte des Verhaltens als die wesentlichsten 
und stellen somit unseren Verhaltenskodex dar: 

-	 Sportlichkeit 

-	 Fairness 

-	 Höflichkeit 

-	 Diszipliniertes Verhalten 

-	 Korrektes Auftreten 

-	 Teamfähigkeit 

Die Grundwerte werden ab der Basisgruppe „spiele-
risch“ erlernt und im Training laufend erörtert.
Vom geförderten Golfnachwuchs des GCL Tillysburg 
erwarten wir uns insbesondere: 

1. 	 Du erscheinst pünktlich (10 bis 15 Minuten vor 
Beginn; Zeit zum Aufwärmen) zu den Trainingseinhei-
ten sowie zu den diversen Turnieren. Bei Verhinderung 
hast du dich zeitgerecht beim Trainer abzumelden (z.B. 
telefonisch, SMS, usw.). 

2. 	 Du absolvierst die Trainingseinheiten konzentriert 
und motiviert. Während des Trainings gilt für Kinder 
und Jugendliche Handyverbot. 

3. 	 Du gehst mit der vom Golfclub übergebenen Be-
kleidung sorgfältig um. 
Die Bekleidung ist insbesondere bei Turnieren (Reprä-
sentation des GCL Tilllysburg) verpflichtend zu tragen. 
Bei Verlust eines Bekleidungsstückes muss dieses 
nachgekauft werden. 

4. 	 Du benimmst dich als Repräsentant/-in des GCL 
Tilllysburg vorbildhaft. 
Grüßen, Bitte, Danke sowie ordentliches Benehmen 
beim Training, bei Turnieren als auch in Clubhäusern 
gilt als selbstverständlich. 

5. 	 Jugendkader: Du bist „ready to play“ bei der Club-
meisterschaft und Turnieren des Golfclubs, bei den OÖ 
Schüler- und Jugendmeisterschaften, bei Turnieren 
des österreichischen Schülercups (im speziellen auf 
der Tillysburg) und bei diversen Turnieren des OÖGV 
und ÖGV. 

Ausnahmen: 

-	 private und gesundheitliche Probleme

-	 wichtige und unaufschiebbare Ausbildungstermine 
(zB Schularbeiten, Matura, Lehrabschlussprüfung 
usw.) 

-	 Teilnahme an anderen Ranglistenturnieren (zB 
Austrian Juniors Golf Tour, österreichische Schüler- 
und Jugendmeisterschaften, österreichischer 
Schülercup)

6.	 Du pflegst eine gute und offene Kommunikation 	
mit Trainern und Verantwortlichen. 

7. 	 Am Sportgelände trinkst du keinen Alkohol und 	
verzichtest auf Nikotin. Du verwendest generell keine 
illegalen Substanzen. 

8. 	 Du respektierst die Golfetikette und die Golfre-
geln. 
Bei Verstößen entscheidet der Jugend-Sportwart in 
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Abstimmung mit dem Nachwuchskoordinator über 
auszusprechende Konsequenzen. Die möglichen 
Konsequenzen reichen von Verwarnungen über Sper-
ren bzw. Trainingsausschluss bis hin zum Ausschluss 
aus dem Golfclub. 
Den festgelegten Regeln sehen sich alle Kinder und 

Jugendliche als Repräsentanten des GCL Tillysburg 
verpflichtet und bestätigen mit der Teilnahme am 
Jugendförderprogramm diese auch einzuhalten.
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Anlage 2 

LEISTUNGSBEREITSCHAFT

Ziel des Überblicks zur Leitungsbereitschaft ist es, 
dass sich die Kinder selbst einschätzen können und 
den Eltern ein Leistungsbild ihrer Kinder mitgeteilt 
werden kann. Des Weiteren dient dieser Überblick 
auch zur Einstufung der Kinder und Jugendlichen in 
die jeweiligen Förderklassen. 
Die Zuordnung der Kinder und Jugendlichen zu den 
einzelnen Förderklassen erfolgt grundsätzlich in 
Abstimmung zwischen den Trainern und dem Nach-
wuchskoordinator. 
Um eine möglichst gesamthaftes Bild zu erhalten 
fließt neben den messbaren Kriterien auch das Ver-
halten (zB gegenüber der Gruppe dem Trainer oder 
auch am Platz) sowie die Leistungsmotivation und 
das Umfeld (zB Motivation und den Willen, besser 
zu werden; Überdurchschnittlicher Trainingsfleiß; 
Anzahl der gespielten Turnierrunden; Unterstützung 
der Eltern) in den Gesamtüberblick ein. 
Bei den messbaren Kriterien wird selbstverständliche 
auf das aktuelle Spielniveau und somit auf das ak-
tuell gültige Handicap der Kinder und Jugendlichen 
Rücksicht genommen. 

Zu den messbaren Kriterien zählen: 

-	 Trainingsanwesenheit: Zielwert 75%	   
Die Trainingsanwesenheit wird vom jeweiligen 
Übungsleiter erfasst. 

-	 Bis zum Ende des jeweiligen Golfjahres sollte (falls 
noch nicht vorhanden) von Anfängern die Clubli-
zenz- und von Fortgeschrittenen die Turnierlizenz-
prüfung erfolgreich abgelegt werden – darüber 
hinaus werden am Saisonbeginn jeweils Zielset-
zungen für das GCL-Tigers-Golfabzeichen festge-
legt. 

-	 Teilnahme aller Spieler an internen (auch nicht) 
vorgabewirksamen Tigers-Clubturnieren.

	 Diese Turniere werden für Kinder und Jugendliche 
der Basis- und Fördergruppen (abgelegte Turnierli-
zenzprüfung nicht erforderlich) ausgetragen (Ziel-
wert 50%/Jahr). 

-	 Teilnahme von Spielern ab der elite-Gruppe an 
vorgabewirksamen Turnieren (zB Clubturniere 
inklusiv vorgabewirksam gespielter Tigers-Cup, 
„makita“, Schülercup, Austrian Juniors Golf Tour, 
[ober]österreichische Schüler- und Jugendmeis-
terschaften). 

	 Zielwert: mindestens 10 Turnierrunden.

Bei Fragen stehen der Jugendleiter und der Nach-
wuchskoordinator gerne zur Verfügung.

Ansprechpartner 
LEADING GOLF COURSE GOLFCLUB LINZ-ST. FLORIAN 
Tillysburg 28, 4490 St. Florian, Austria

Stefan Koppler
Clubmanager 

Telefon +43 (0) 7223 82873
Mobil +43 (0) 664 5478525
E-Mail stefan.koppler@gclinz.at

Richard Skripek
Headpro

Mobil +43 (0) 676 9700576
E-Mail richard.skripek@gclinz.at
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